
Einkaufen statt Lokomotiven bauen
zentrum Lokwerk im ffi,nterthurer sulzer-Areal eröflnet

ft,Yå|1:g,,ti:,1,p-l:ll*Hl!e1rlpder.fur_ I *:rq" übe¡ dem <<Burggraben> zwischen Ge_cherstrasse 5L in winterttru¡ rtiss iòtomñ;; | ü"g9uiäir'äIlä,å".iräi::l;ì,ríä,1äi'|,*ii_
Ëi'åå'',i:ff :lïHi*'ïî:ffi [:*tgjll-:î:Í:L*i,t:lä""'.xäi'y;ff :""ï*:îü{"i"li,',:¡*,BacSgtein- | eut voräussalenlwelcher anteil ãer Kundschafr

11.-l-t1t:r I mit welchem Verkehrsmittel anreisen wird, wollte
rassade mit ihren prossen 

-nãgenrenìtein. lîñ;; | ;tilïilììiãii¿"ï#ü,i"ffi;:1ffiå#å:i,'jìiiderdenkmargeschútzren_Mu.;'ilil;;;ö;: 
| ;rä'Ëi,t,öå äiàJår,", der Geschärtsrrihrer desgenen 9 Monaten ein Einkaufszentrum ,"ii i-o I i;i"fiüffiiíäilïurn"ru AG nicht fesrlegen.Låiden und 2 Restaurants entstanden. Ein Immã- | D;ilk;;;i;î"rrugt uber lsoKunìänpari<p6t-

::t:'{:"1s*'.3"$lr,li:'"x1g1igrte.eovrìiiñ- I ;";"f i;i'i;i'"inen Knomerer entrerntennen Franken, die verkaufsn?iche 
"*rã"i *"¿ | ;iåüri;;iliì:i:, #ï,ñäfflirÌ3iå'Ë1,x1

l:_r;rg3:31':,3:,î::t" Xi:ls,:þf, ¡eø¡ îlã l ñä üËä; äJrì,urrg verbundenSchwerpunkte auf Mode (H&M, ¡,I"* yóik"r). I _'*'^ 
¡¡¡rvuv¡ r\¡v'¿u'Ë' vçruun.,en'

Artikel des t¿iglichen Bedaìfs fcääÀ uull"lö;;: I Bald folgen zwei weitere Einkaufscenter
gerie-Artikel) und Sport (ochònerj.' I nas rowirk ist nehen rrcr Ârtcra¡rr ,,-¡ ^^*Seit 100 Jahren ein Potemkinsches Dorf
Der 1904 erstellte Bau an der Zürcherstrasse 5L
hatte während rund 100 Jahren et*as'uo* õtrã_
rakter eines potemkinsches Dorfes; hiniãr-der
prunkvollen Stirnseite verbarg sich eine zweck_
mtissig-simple Fabrikhalle. Diðse ware der neuãn
Aufgabe in Struktur undStatik nicht gewãchsen,
deshalb ist ausserhalb der .markantãn Èaisãi"
kein Stein auf dem anderen gebtieUen-- Wìe
Daniel Burkarr von A2017 erchiie[te¡r ã; Iriii_
woch ausffihrte, soll sich der moderne nauiérlË,
gnauffällig und selbstbewusst an die historiiöhe
Substanz fügen. Die neuen partien d;; Añ;_
mauer sind ebenfalls aus Backstein, aUer in anãË_
rer Farbe und anderer Struktur. Die alten Bos;;_
fenster zur Strasse sind von inn"" fr"iãüi"il
grosse Glasscheiben eingefasst, sie werden ¿ãmil
sozusagen ins Schaufenster gestellt.
_ Schönheit und Denkmallschutz haben ihren
P¡91s. Nagh aussen hin gesraltet sich ¿eiLò*m"r_
zielle Auftritt eher diskret, lediglich beschriftete

Das Lokwerk ist neben der Altstadt und dem
Zentrum Neuwiesen der dritt" gréssãið Ëi;k."fr_
ort in Bahnhofnähe, mit Kessãhaus un¿ e¡ctr_
noren l(ommen in absehbarer Zeit zwei weitere
hinzu. Zur Nachfrageentwicklung uerwies õi"_
scher auf Marktstudien und verä-nde¡te Bedürf_
nisse; im Lokwerk werde ein umtassen¿ãs Bin_
kaufserlebnis geboten. Als Beitrag 
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haltsqualitlt war einst eine grüne õase mit medi_
terrancm Flair geplant. Weilaber im Jahresablauf
eines Einkaufszentrums jeder Hauch von klimati_
lcher Winterpause fehlr, häten die pnáni"n-ãus
st¡deuropa gelitten. Der Grünbereich wurde nun
mlt Palmen aus Ubersee gestaltet.

- Einzelne Läden habeñ hier auch einen Ersatz
ftir bisherige Standorte getunden. So ,ãei" Iiãrl
Sturze¡egger von Coop,-dass der Grossí"itãi1",
ernen llrsatz ftir das von Migros beherrschte Zen_
trum Rosenberg gesucht ha-be, während man am
aSd3re.n Coo!-Standort an der Zitrcherstrasse
vls-à-vis dem Zentrum Töss festhalte. An die Zitr_
cherstrasse umJezogen ist auch die Elektronii_
Kette Interdiscount.

Das neue Winterthurer Einkoufr"rn 
", 
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